
Heinrich Hoffmann (1809-1894)

Strenge Milde
Du frommes Herz, du liebes Kind,
Du bist so mild und gut,
Und dennoch hab' ich dich gekränkt
In schnödem Übermut.

5  

Da naht' ich bittend wieder dir
Und sprach dich freundlich an,
Da fragst du mich durch Tränen nur:
»Was hab' ich dir getan?«

10  

Und hätt' mich je dein Zorn betrübt,
Tat je ein Wort mir weh,
So möcht' ich weinen wie ein Kind,
Wenn ich so mild dich seh'.
(70 words)
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